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70 Gesetz,
betreffend die Außerkraftsetzung des Gesetzes vom 22. Juni 1904

über die Erbschafts= und Schenkungssteuer.
Vom 11. Juli 1906.

Wir

Wilhelm Ernuft,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg,

Herr zu Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen, mit Zustimmung des getreuen Landtags, was folgt:

Einziger Artikel.
Das Gesetz vom 22. Juni 1904 über die Erbschafts= und Schenkungs-

steuer tritt rückwirkend mit dem 1. Juli 1906 außer Kraft.
1906 4s


